
Männerchor Staretschwil 
 

 
 
 

Protokoll der 91. Generalversammlung 
vom Donnerstag, 14. Januar 20010, 18.45 Uhr 

im Restaurant Frohsinn, Staretschwil-Oberrohrdorf 
 
 
 
 
Traktanden:  
1. Begrüssung und Eröffnungslied (Freundschaft) 

2. Appell 

3. Wahl von zwei Stimmenzählern 

4. Protokoll der 90. GV vom 15. Januar 2009 

5. a) Kassenbericht 

b) Revisorenbericht und Déchargeerteilung 

6. Jahresbericht  

7.1  Mitgliederbewegung 

7.2  Totenehrung 

8. Wort des Dirigenten 

9. Wahlen 

9.1  Vorstand: Roman Brodmann 
 Josef Busslinger 
 Fritz Ruppanner 
 Hermann Kalt 

9.2 Co-Präsidenten: Hermann Kalt 
 Roman Brodmann 

9.3 Fähnrich: Paul Vogler 

9.4 Dirigent 

Pause 

10. Jahresprogramm: siehe beiliegender, provisorischer Vorschlag 

11. Besoldungen:  

11.1 Dirigent: Fr.200.00 brutto pro Probe und Auftritt 

11.2  Vorstand: Fr.100.00 / Mitglied plus Fr.500.00 pauschal für 
 gemeinsames Essen mit Ehefrauen/Partnerin 

12. Mitglieder-Jahresbeitrag Fr.100.00  

13. Vereinsmeisterschaft 
14. Verschiedenes 

 

Schlusslied: (Zecherweisheit)  



 
1 Begrüssung und Eröffnungslied 

1.1 Begrüssung und Eröffnungslied 
CO-Präsident Hermann Kalt darf pünktlich die erschienenen Sängerkameraden willkommen 
heissen und die Generalversammlung 2010 eröffnen. Begrüsst wird ebenfalls das Ehrenmit-
glied Franz Haslimeier. Entschuldig haben sich die Ehrenmitglieder Gottfried Peterhans, Hans 
Rimann sowie der Ehrendirigent Vinzenz Frei. Es ist erfreulich, dass sich die Ehrenmitglieder 
immer wieder für die Belange und für den Kameradschafts-Geist unseres Vereines interessie-
ren.  
Wir eröffnen die GV mit dem Lied „Freundschaft“ von J. Ehrensberger 

1.2. Änderung der Traktandenliste 
Wird nicht verlangt. Bis zum Einreichungstermin 7. Januar 2010 sind schriftlich auch keine 
Anträge eingegangen. Somit können die an der Versammlung gestellten Anträge nur als An-
regungen entgegen genommen werden.  
 

2 Appell 

Sepp Busslinger macht Appell mit Namensruf. Es sind 22 Anwesende. Das absolute Mehr be-
trägt 12. 
Abwesend und entschuldigt sind die Aktivsänger: Bruno Locher, Louis Wettstein.  
Lukas Fischer hat sich nicht abgemeldet. 
Mitgliederbestand: 25 Aktivsänger  

 
3 Wahl der Stimmenzähler 

Einstimmig wird als Stimmenzähler Paul Vogler gewählt. 
 

4 Protokoll der letzten Generalversammlung 

Das Protokoll der letzten GV konnte über die Internet-Homepage abgerufen werden. Ein Pro-
tokollausdruck wurde Sängern ohne Internet-Anschluss überreicht. Es kann auf ein Verlesen 
verzichtet werden.  
Das Protokoll wir unter Verdankung einstimmig genehmigt. 
 

5 Kassen- und Revisorenbericht 

5.1 Kassenbericht 
Der Kassier führt die Anwesenden durch die Bilanz und Erfolgsrechnung des vergangenen 
Jahres. Der Verein hat im 2009 total Fr. 15328.35 eingenommen. Fr. 6381.95 stammten aus 
den ordentlichen Einnahmen wie Mitgliederbeiträge, Spenden und Gemeindebeitrag; 
Fr. 8573.60 aus der „Jubiläums-Spaghettata“ und Fr. 372.80 aus dem Jubilarenkonzert. Den 
Einnahmen stehen Totalaufwendungen von Fr.19222.55 gegenüber, wobei allein Fr. 8900 auf 
die Besoldungen entfallen, Fr. 5900 auf den einmalig durchgeführten Jubiläums-Anlass, 
Fr. 1880 auf die Vereins-Aktivitäten und Fr. 1870 auf den Verwaltungsaufwand. Die 
Erfolgsrechnung schliesst mit einem Reinverlust von Fr. 3894.20 ab, der das Vereins-
vermögen und somit das Eigenkapital auf Fr. 34191.39 reduziert. Dank guter Spenden konnte 
der Gewinnrückgang im Rahmen gehalten werden. 

5.2 Revisorenbericht und Décharge-Erteilung 
Toni Kaufmann weist im Revisorenbericht darauf hin, dass er und Louis Wettstein die Rech-
nung gründlich geprüft haben. Sie sei tadellos abgefasst und gebe zu keinen Bemerkungen 
Anlass. Toni verdankt die saubere und einwandfreie Arbeit und empfiehlt, die Rechnung zu 
akzeptieren, was auch mit grossem Applaus befolgt wird. Auch der Vorstand wird von seinen 
Geschäften einstimmig entlastet.  



 
6 Jahresbericht des Co-Präsidenten Hermann Kalt 

Hermann Kalt blickt in seinem interessanten und umfangreichen Bericht auf ein doch recht 
bewegtes Vereinsjahr 2009 zurück. Das Jahr war mit einigen Höhepunkten aber auch mit we-
niger angenehmen Situationen gespickt. 
Am 14. März durften wir im Verbande des BellStar-Chores den Mitgliedern der Raiffeisenbank 
Rohrdorferberg-Fislisbach an ihrer Generalversammlung einige schmissige Lieder vortragen, 
die offenbar gut ankamen. 
Absoluter Höhepunkt des Jahres war die Feier zu unserem 90-jährigen Jubiläum in der St. 
Martinskirche vom 23. März, die von den Sängerkameraden Bruno Locher, Ivan Imhof und Al-
bert Kurz vorzüglich vorbereitet und organisiert worden war. Gekonnt führte Bruno Locher 
durch das abwechslungsreiche und sehr ansprechende Programm, das der Zuhörerschaft der 
voll besetzten Kirche sehr gut gefiel. Zum guten Gelingen trugen auch bei die Harmonie-Musik 
Rohrdorf, der Kirchenchor „cantate“ Rohrdorf und wir allein sowie mit unseren Sängerkamera-
den aus Bellikon im BellStar-Chor. Die würdige, rund 1 ½ -stündige Feier fand dann in geselli-
ger Runde ihren Abschluss in der „Zehntenscheune“ bei einem feinen Apéro. Allen Beteiligten 
gegenüber, die mithalfen, diesen Anlass zu einem unvergesslichen Ereignis zu gestalten, 
fühlen wir uns sehr zu grossem Dank verpflichtet. 
Ein weiterer Höhepunkt, dem wir entgegenfieberten, war die Teilnahme am Kantonalen Ge-
sangsfest in Zofingen. Ohne Vorfreude ging man hinter das mit knapper Mehrheit bestimmte 
Lied „Toast den Damen“, von Albert Lortzing. Der Probebesuch war auch entsprechend. 
„Trösterin Musik“ von Anton Bruckner als BellStar-Vortrag kam wesentlich besser an. Resultat: 
beide Vorträge wurden mit einem etwas enttäuschenden„gut“ belohnt. In der Geselligkeit war 
Zofingen eine Reise wert. Wer erinnert sich noch, wie Mani das Zepter schwang? Im Nu hatte 
er eine beachtliche Sängerschar auf dem Niklaus Thut Platz beisammen, die unterhielten und 
ihre Lieder zum Besten gaben.  
Gesellschaftliche „Highlights“ unseres Chores waren das gemütliche Sonntagbrunch-Ständ-
chen Ende Juni im Rest. Schöneck in Remetschwil, der Waldhütte-Hock, Manis Gaumen-
freude-Fest am idyllisch gelegenen Weiher und natürlich die vom 1. Bass mustergültig organi-
sierte Chlausfeier. Wir Sänger mit unseren Partnerinnen und einigen Ehrenmitgliedern freuten 
uns am geselligen Beisammensein, am Jubiläums-Essen und natürlich am nicht zu übertref-
fenden Samichlaus Toni Merki mit Schmutzli Paul Vogler. 
Besinnlich war die Abdankungsfeier unseres langjährigen Sängerkameraden Max Meier, die 
wir gesanglich mit gestalten durften. Und an der Dezember-Gmeind in Oberrohrdorf konnten 
wir einige gefällige Lieder vortragen.  
Ernsthafter ging es auch nach der verkürzten Probe vom 17. Dezember zu. Diskutiert wurde 
über die von Franz Egloff lancierte Standortumfrage, wie es mit unserem Verein weitergehen 
soll. Vor allem zeichneten sich Unzufriedenheiten mit dem Dirigenten ab. Die Sänger be-
schlossen darauf, das Dienstverhältnis per Ende Dezember 2009 auf den 31. März 2010 auf-
zulösen. 
„Mehr Freude am Singen, eine ehrliche Kameradschaft und ein offenes Aufeinanderzugehen“, 
das waren die Schluss- aber auch Hermann’s Worte und Wünsche für das kommende Jahr 
und die Zukunft. 
Roman Brodmann verdankt die sorgfältige Abfassung des Jahresberichtes und nimmt die Ab-
stimmung vor. Aus dem grossen Applaus kann er Einstimmigkeit feststellen.  
  

7 Mitgliederbewegung 

Bewegung 
Der Mitgliederbestand beträgt neu 25 Aktivsänger, nach den Verlusten von Max Meier (To-
desfall) und Rolf Eggeling (Austritt infolge Stimm-Problem); Luki geniesst arbeitsbedingte 
Auszeit. Rücksprache durch Vorstand. Der Aktuar verdanke das Austrittschreiben von Rolf. 
 

8 Wort des Dirigenten 

Der Dirigent kommt auf seine Kündigung zu sprechen, die er mit Fassung und Bedauern ak-
zeptiert. Er wäre gemäss Option bereit, die Proben bis zum Kündigungstermin 31. März fort-
zuführen. Es wird verlangt, dass sich der Dirigent in Ausstand begebe. Die Abstimmung ist 
deutlich. 16 zu 4 bei 2 Enthaltungen stimmen für eine sofortige Vertragsauflösung. 



Peter Thalmann nimmt das Ergebnis zur Kenntnis, weist auf die Höhepunkte, auf die Kon-
zerte, die Verdienste seines Wirkens hin. Er wünscht dem Chor Erfolg und weiterhin gutes 
Gedeihen. Hermann verdankt die Wünsche, seinen Einsatz und seine Verdienste. 

 
9 Wahlen statutengemäss:  

9.1 Tagespräsident: Josef Wettstein wird für die Abwicklung der Wahlen einstimmig bestimmt. 

9.2 Vorstand: 
Roman Brodmann  
Josef Busslinger 
Fritz Ruppanner 
Hermann Kalt  
Geschlossen werden alle 4 Vorstandsmitglieder mit Applaus bestätigt 

9.3 Präsidium:  
Hermann weist darauf hin, dass es für ihn unmöglich sein werde, das Doppelmandat des Diri-
genten und des Co-Präsidenten auszuführen. Auch Roman kann seinen Aufgabenbereich 
nicht erweitern. Sie bitten um Entlastung. Ein Teil der Aufgaben, die Co-Präs. Hermann Kalt 
zugeschrieben sind, müssten unter die Vorstandsmitglieder verteilt werden.  

9.4 Liederkommission:  
obwohl die Wahl der Kommission erst im nächsten Jahr 2011 anstehen wird, möchte René 
Roca hinsichtlich seines Gemeinderat-Mandates vorzeitig zurücktreten. Es wird um Ersatz 
nachgesucht. 
Ivan Imhof bekundet unter Option sein Interesse. Er will klare Verhältnisse, Strukturen und 
klare Definition der Aufgaben, der Mitgliederzahl, der Begriffe  Lieder- und Veranstaltungs-
kommission. 
Josef Wettstein beanstandet, dass in der Liederkommission 3 Vorstandsmitglieder amten. 
Hermann gibt Auskunft und weist auf den Sonderfall MC Staretschwil hin, wo – mangels Inte-
ressenten - eine Doppik des Vice-Dirigenten mit dem Co-Präsidenten feststellbar ist. 
Es wird vorgeschlagen, dass an der ausserordentlichen Versammlung vom Donnerstag, 25. 
Februar 2010 auf die Ersatzwahl eines Mitgliedes der Liederkommission zurückzukommen ist 
und mit der Traktandenliste fortzufahren sei. Dieser Anregung wird einstimmig stattgegeben. 

9.5. Fähnrich: 
Paul Vogler wird einstimmig wiedergewählt 

9.6. Dirigent:  
Die sofortige Auflösung des Dienstverhältnisses ist bereits unter Traktandum 8 behandelt. Der 
bisherige Vize-Dirigent erklärt sich bereit, das Amt bis auf weiteres auszuführen.  
 

10 Jahresprogramm 

10.1 Allg. Bemerkung:  
gewünscht wird, dass mit dem MC Bellikon (BellStar) weiterhin zu proben ist. Sobald das Jah-
resprogramm 2010 des MC Bellikon vorliegt, muss eine Koordination gesucht werden. 

10.2 Grundlage:  
vorgelegter Entwurf zur Bereinigung und Bestätigung. 
Ausser den normalen Donnerstag-Proben umfasst das Jahresprogramm folgende Anlässe: 
MI 20.5.  Waldhüttehock 
SO 13.6.  Bezirkssängertag in Ehrendingen 
DO 17.6. Weiherfest Mani  
SO 12.9.  Jubilarenfeier mit Harmoniemusik 
SO 19.9.  Bettag - Gottesdienst in Bellikon (BellStar), freiwillig 
SA/SO 25./26.9. Vereinsreise  
SA 23.10.  Herbstanlass Hinterbächli 
SO 31.10.  Totengedenkfeier 
SA 4.12.  Chlaushock 2. Tenor 
DO 13.1.2011  92. Generalversammlung 



Anlass zur Diskussion gaben folgende Anlässe bzw. Themen: 
• Teilnahme am Bezirkssängertag in Ehrendingen: 

Mit 16 : 3 Stimmen wird für eine Teilnahme entschieden. Der Vorschlag, anstelle der Teil-
nahme am Sängertag eine Wanderung durchzuführen, konnte keine Begeisterung finden.  
Der Liedervortrag ist noch zu bestimmen. 

• BellStar  
Hermann wünscht, die Verbindung zum MC Bellikon im Verbande des BellStar-Chores 
weiterzupflegen. Die Proben sind zu koordinieren. 

• Jubilaren-Anlass 
Albert Kurz würde gerne die Durchführung des Jubilaren-Anlasses in einem anderen 
Rahmen sehen. Kirche? In bescheidenerer Form unseres 90-jährigen Jubiläums? 

• Vereinsreise 
Josef Wettstein schlägt die Durchführung einer 2-oder 3-tägigen Vereinsreise vor, mit Be-
such des Anlasses „Uef dr Gass“ in Brig. Begründung: Nach den nicht gerade erfreulichen 
Ereignissen habe der Verein wieder ein „Näher zusammenrücken“ nötig. Eine Reise gebe 
Kitt, fördere die Kameradschaft. Er wäre auch bereit, den Vorschlag zu Händen des Vor-
standes auszuarbeiten. Die Idee findet grossen Anklang. 
14 Stimmen sind dafür und 16 sogar für den vorbestimmten Termin SA/SO 25./26. Sep-
tember. 

• Gesang im Altersheim Fislisbach bzw. im Reusspark 
Zu prüfen ist ein Besuch im Reusspark 

Auch das Jahresprogramm wird in diesem Sinne von der Chor- Mehrheit akzeptiert. 
 
 

P A U S E 
 
 
11 Besoldungen 

11.1  Dirigent: kein Beschluss infolge Dirigentenwechsel 

11.2 Vorstand: Fr. 100.-- pro Mitglied plus Fr.500.00 pauschal für Nachtessen des 
 Vorstandes mit Frauen/Partnerin 

 
12 Jahresbeitrag 

Dem vom Vorstand vorgeschlagenen Jahresbeitrag von Fr.100.00 – wird einstimmig zuge-
stimmt 
 

13 Vereinsmeisterschaft 

Die Rangliste für die Meisterschaft, wie Sepp Busslinger berichtet, präsentiert sich im zu ende 
gegangenen Vereinsjahr wie folgt: 
1. Rang:  Sepp Busslinger 
2. Rang: Erich Schmid, Fritz Ruppanner , Christian Roth 
3. Rang:  Josef Wettstein, Roman Brodmann, Ivan Imhof, Hermann Kalt, Heinz Ullrich 
Sepp darf einen Waren/Konsumations-Gutschein im Werte von Fr.80.00 entgegen nehmen 
zusätzlich – wie auch die andern Rangierten - je eine bis drei Flaschen Wein.  
 

14 Verschiedenes und Schlusslied 

14.1 Geschenke 
Paul Vogler als „Schmutzli“ sowie die 3 Mitglieder der Jubiläums-Kommission (Bruno, Ivan 
und Albert) erhalten je 1 – 2 Flaschen Wein 



14.2 Aussprache über anstehende Probleme 
Probleme aus Umfragebogen Franz Egloff: 
• Dirigentenwechsel 
• Liederkommission etc. 
Behandlung: 25. Februar 2010 anstelle Probe 

14.3 Dorffest Oberrohrdorf 2010 
Auf Anfrage begründet Hermann die Absage unserer Teilnahme am Dorffest 
(Zuteilung eines äusserst schlechten Platzes, hohe Kosten) 

14.4 Drohungen 
Es soll vorkommen, dass bei Unzufriedenheiten im Chor immer sofort mit dem Austritt gedroht 
wird. Hermann appelliert an das Respektieren, an das demokratische Verständnis eines 
mehrheitlich gefällten Entscheides. 

14.5 80. Geburtstag  
Hans Brandmaier wird Samstag 23. Januar seinen 80. Geburtstag feiern und hält für den 
Männerchor seine Türen offen. Alle Sänger seien willkommen. Im Voraus ein Dankeschön, 
Hans. 

14.6. Beizen- Singen 
Sepp Busslinger ruft zum „Beizen“-Singen auf. Einmal pro Monat sollte sich der Chor wenn 
möglich geschlossen in der bestimmten Beiz zeigen und einige Lieder aus dem „Güggel“ sin-
gen. Unter Bestimmung der Daten soll der Vorschlag im Jahresprogramm verankert wer-
den. 

14.7. Schlusswort des Präsidenten 
Bewusst hätte er als Einstimmung das Lied „Freundschaft“ gewählt und er ruft jedem 
Sänger den wahren Sinn dieses Wortes in Erinnerung und zur Besinnung. Vielleicht 
dürfen bald Chorgeist und Chorklang seine Früchte ernten.  

Die Generalversammlung wird mit dem Schlusslied „Zecherweisheit“ von Eric Widl geschlossen. 

Schluss der Versammlung: 22.40 Uhr 
 
 
 
Oberrohrdorf, 18. Januar 2010     Der Aktuar und Verfasser:  
         Albert Kurz 


